
 

 

 

Monte Romantico 

 

 

Da  ist  eine  Macht  der  Kinder, 

stark  wie  Sonnenschein. 

Das  sind  ihre  kleinen  Herzen, 
unverdorben  rein. 

Als  ich  so  klein  war, 

da  sang ich  ein  Lied, 

das  es  noch  heute 
zum  träumen  gibt. 

 

Monte  Romantico, 

du Herr  der  Sterne, 
wenn  ich  mal  traurig  bin, 

sag’ ich  es  dir! 

Monte Romantico, 

in  weiter  Ferne! 
Wenn  ich  nicht  schlafen  kann, 

dann  hilfst  du  mir. 

 

Den  Glauben  fest  zu  bewahren 
ist  ein  hohes  Gut. 

Ich  muss  nur  an  damals  denken 

und  spür’  neuen  Mut. 

Ein  Tal  der  Tränen 

gibt  es  nie  für  mich.   
Ein  Licht  wird  scheinen, 

das Trost  verspricht. 

 

Monte  Romantico, 
du Herr  der  Sterne, 

wenn  ich  mal  traurig  bin, 

sag’ ich  es  dir! 

Monte Romantico, 
in  weiter  Ferne! 

Wenn  ich  nicht  schlafen  kann, 

dann  hilfst  du  mir. 

 
 

 


